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toertOoHen unb wichtigen iSeredpungen unb fonftigen ®eiail?.
SBenn man bie einzelnen Slätter btefeS neuen nüplidien
SOSerîeS betrachtet, fo muff man fagen, bafs ftter in ber
8luStoahl ber ïlîotiôe mit gutem (Sefd^madC uno mit fixerem
23Iic£ für bte baulichen SSebürfniffe bei ßßlttelfianbel p
SBerle gegangen ift. @3 finb babei berfdjtebeue wichtige
Momente nicht aul ben Singen g elaffen warben: bie praïttfd&e
tote bie äfi^ettfd&e Seite unb nicht minber bie bfonomifdje
3frage, ber Softer punît; wollten berüdjidjtigt fein, foflte ba?
SBetf feiner Aufgabe, all praïtifd) brauchbare! £!lfëmittel
für ben ffactimann p bienen, garj gerecht werben. SMefe

Aufgabe ift bortrefflid) gelöft. Sin ber §anb fciefer Vorlagen
ift ber Vaumeift r in ber angenehmen Sage, auch bei einem

Slufmanb bon berhältnilmäfetg nur befcheibenen Mitteln,
©ebäube aufzuführen, beren innere behagliebe unb jwed«
bienliebe ©inrichmng bem toohlanftänbigen, fdjraucïen äußern
(Sepräge entflicht. 2Tian îann behaupten, bie in ben

„ifamiltenhäufer" getroffene Siultoahl bon Vauobfelten re=

p üfentiert ben mobemen guten ©efdjmatf in feinen bariirenben

Stilarten, unter benen jeber SSauluftige jieberlteb etwa!
ihm pfagenbeS ftnben toirb. ©rofemann'l „ffamilienhaufer"
feien barum pr Slnfehaffung unb Venüßung gern empfohlen.

2Ba§ uni Schweizern biefe erfte Sieferung befonberl
fpmpathiftb maebt, ift, bafe toir tn berfelben fehr frönen
Slrbeiten bon Sei) to eis er Slrebtteîten begegnen, fo ber

SSiUa bei tg.rrn Stoff I^Senjiger am fftofenberß in St. ©allen,
entworfen bon Slrdjitelt 3ultu§ S un îl er in Büridj,
ber SSiUa fßappolb auf bem fftofenberg, St. ©aßen, ent«

toorfen bon Slrdjiieît S. SI. § i 11 e r in St. ©aßen ; ber

SSißa SuIpr^Spifler au ber ütömerftrafse in SBtnterthur,
entworfen bon Slrcbiteït SI. ft ft er bafelbft ic. — Bur
©inßibt aufgelegt im Sureau bl. SI. Sleidjerweg 88, Büricb-

Jto Der frans <pr Die frans,
Sftraßcu.

NB. Unter diese Rubrik werden teohnisohe Auakunftsbejfshren, Nachfragei
aaoh Beiugsquellon eto. gratis aufgenommen; für Aufnahme Ton Fragen, dl«

eigentlich In den Inseratenteil gehören (Kanfagesuehe eto.) wolle man 50 04«.

in Briefmarken^einsenden. Verkaufsgesuche werdei unter diese Rubrik Dlobt
aufgenommen.

350. Stub für eitte SSafferleitung oon chrfa 600 m Sänge
unb cirta 50 m ®radf|öbe Betonrötjren pläfftg ober eiferne?
28er liefert foid)e?

351. 28er liefert ©üffötfäffer ober gettfäffer unb p Welchem

«Preis Offerlen an Shibolf ©renter, Küfer, ©fchtifon (®&urgau).
358. 28er liefert einer ©chtofferei pm 28teberoerfauf eltf«

trifcfje Säutaoparate?
353. 28er ift Sieferant Oon Babeeinridffungen, welche ebent.

int gintmer angebracht werben in gotm eine! ©cpranfeS Offerten

an 3- Biffanp, Baumeiffer, in Sntertafen.
354. 28er liefert ©rbbohrer pr Unterfudiung oon Xljon«

nnb Blergeltagern? Offenen an §ablüpet, Bütffenfabrtf, Ober.

SBudjftten. „355. SBetche fchweizertffhe gabrif ober girma würbe jährlich
20—30 SöaggonS bidwanbige, fchön gtafierte ©teinzeugrofjren
tiefern? Offerten unter ©fjtffre S?S 855 an bie ©jpebition.

356. 2Ber hätte einen ättern, gut erhaltenen, gut gehenben,

2—5. ober 6pfetbigen Betoolmotor (©pffern ©apttaine beoorpgt)
bittig ju oertaufen? Sieber aber einige Blonate pr $robe miet«

weife gegen bitttgen S'U§ tub bann, wenn ftch berfelbe gut bewährt,
wäre Sauf nicht auSgeffhtoffen. Offerten mit 5ßrei§ unb Bebingungen
finb p rieten an Kart Seijnber, §orgenberg, ©inffebeln.

357. 23er hätte eine Heinere, gebrauchte, noch gut erhaltene

©auq< nnb ®rudpumpe billig abpgeben für Kraftbetrieb Offerten

mit BreiSangabe geft. an 3. Süfcher, med), ©taferei, SRofjr b. Slarau.

358. SGSer liefert Vorrichtungen für ©etbfttränter tn ben

Stätten beim Vieh? Slntwort wünfcht @. Slhalmann, 3nftaüatenr,
blatters (Sujern). ^

359. 28er liefert 2—3 SDteter lange, gerabe gewachjene ©chtlf«

röhre bei regelmäßigem größerem Vepg nnb p welchem greife
franfo ©tation Sü^'ih? .„ „360. Vielehe girmen befchäfttgen ftch fpejteiï mit ©rftettung

oon KirWenftuhluttgen? ©efl. ©ingaben unter Sir. 360 beforbert
bie ©rpebition b. 231. '

„ .v,
361. SBer liefert Stäbeft ober ähnliche SJlaffe pm Slnftretchen

Oon §ots at§ feuerfidjern ©dju|?
363. Vier liefert citïa 50-60 ©lud rohe ober gefönt tene

eigene SBanbftöde in Simenftonen bon 260 cm Sange, lo/15

15/15 cm S3reite unb ®ide? Offerten mit Vodloosabe per ©tüd
finb an SSätcbti, SBagner, Dberbottigen.VümpIij bei Vern p richten.

363. ©ine SBafferleiiung Don 2'^ Sttmofph. befielt auä
fotgenben Stohren : 750 Bieter mit Stohren oon 150 mm, 500 Bieter
mit Stohren Oon 120 mm unb 100 Bieter mit Stohren Oon 100 mm
Smrchmeffer. 2Bie oiet 28affer braucht eineSurbine oon l'/s fßferbe«
traft per Blinute pm Betrieb eineä Vntterfaffeä

UuttvatttD.
Stuf grage 387. Bapiermaché wirb Ijergeftellt bnrdh feljr parte

Vreffnng oon Karton; biefe gorm wirb hierauf mit Sad überjogen.
©8 tommt nun gan* auf bie Qualität be§ oerwenbeten SadeS an,
wie lange ba§ ©efäff biefit bleibt. ©an$ feine ameritanifche ®ifch«
ptaitentäde werben oon ©ptrituä taum beeinftufft. 28te lange nun
ein foteheä tpapiermacbegefä^ hält, tann man nur burch ißtobieren
etmitteln.

Stuf grage 335. ©cfjtetffteine in allen ©orten tonnen bon
mir bidigft bepgen werben, ©in ©tein Oon cirta 2 Bieter ®urd)«
meffer in gutem $uftanbe ^q00 tanfenbe Bieter per Bltnnte
abfepen. 800 unb 900 Bieter ift aber ratfamer. 3ean S3robbed,
Vafet.

Stuf grage 335. 2Benben Sie fid) an bie girrna 21 ©enner
in StichterSweit.

2luf grage 338. Slnton Schuhmacher, SBeifjtüfer, ®rübhach
(®t. ©aüen), fehr teifiungäfäf)ig, wünfcht mit gragefteüer in Ver«
binbung p treten.

Stuf grage 338. Kübterwaren aller 2lrt liefert für 28ieber«
üertauf Stöbert Bleier, Kübterei, Slffottern a. Sltbiä.

Stuf grage 338. 3® möchte mit bem gragefteüer in Ver«
binbung treten, ^einrieb ©tup, Küfer, Seen bei 28intertt)ur.

Stuf grage 330. Sieferant oon ©fangen iff Ulrich ©rob,
med), ©tiderei, Kappet (@t. ©aüen).

Stuf grage 330. 2Bünfd)e mit gragefteüer tn Verbtnbung
p treten. © Vranbenberger«§ofmann, ©äge unb Schleiferei,
Küänacht'Bürid).

Stuf grage 333. Unterjeichneter hat eine foldpe ®urbine p
oerfaufen unb wünfcht mit gragefteüer in Verbinbung p treten.
2Bithetm §anfer.Blüüer, Schreineret, SCrafabingen (Schaffhaufen).

Stuf grage 333. ®urbinen haben p oerfaufen unb fabruteren
Vlum u. ©ie. in Steuenffabt (23ern).

Stuf grage 333. Offerte ging 3h«en bireft p.
Stuf grage 334. ®em gragefteüer offeriere ich pr gabrifation

Oon §ots ober ©ifen tc. eine greffe 2Berfftatt mit breipferbiger
28afferfraft 5 Blinuten Oom Vahnffof. Vänp, ©emeinbefchreiber,
in Üerfheim.

Stuf grage 334, ©8 iff im Veffpe einer foteffen gabrifation
unb wünfcht mit gragefteüer in Unterpanbtung p treten: 3of.
Vrunner, ©äger, Slain (Kt. Sujernj.

Stuf grage 337. ®ie girma 21. ©enner in Sticlfferämeit iff
Sieferant Oon Jahnen, gapfen unb ©pnnben.

Stuf grage 337. Btodffe mit gragefteüer in Verbinbung treten.
§etnr. Sleifer, med). ®reljeret, ®ann.3lüti (Bürtch).

2luf grage 337. gafffounben, Bäpfen, fowie auch Quer»
fchefben liefert p biüigffen V"ifen unb wünf^t mit gragefteüer
in Verbinbung p treten Bl. gringeti, ®re^8Ierei, Värfchwtl (Kt.
©olotburn).

2luf grage 339. Blaffenartifet in ©tabt, Bleffing, ©ifen tc.
übernehmen p äuffeift biüigen fßreifen Fabrique d'Ebauches
de Sonceboz, Branche Electricité.

Stuf grage 339. 28tr übernehmen ba§ ©chmieben unb Um«
biegen oon ©taht nach Blaff unb Schablone, g. Vod u. ©ie., gürtd).

Stuf grage 339. Vlenben ©ie fid) an bie Ketten« unb §ebe«
jeugfabrif 9lebifon unter ©infenbung etne§ Bcufferä unb 2lngabe
be§ Vebarfä.

2tuf grage 339. ®iene prülaihricht, baff ich ©chmiebearbeiten
in ©iaht accorbweife übernehme, wünfcfje ba£)er mit gragefteüer
in Korrefponbenj p treten. ©. 2t. ©treuti, ©chloffermeiffer tn
©t. ©aüen.

2tuf grage 339. SSünfcpe mit gragefteüer in Korrefponbenj
p treten, g. ©rni, ©chmieb unb ©chloffer, ©bnet=©nttebuih (Suj.)

Stuf grage 339. ©chmieben, §obetn, überhaupt Bearbeiten
oon Blaffenartifeln beforgt fchnettunb biüig: Ble^anifche ©dhlofferei
®erenbingen.

Stuf grage 339. SBenben ©te fich geft. an bie girma 21. Blütter,
©tampfenbachffr. 17, Bürtch I.

Stuf grage 340, ©inen fotehen 28inbffüget, faff neu, erhalten
©ie biüig Oon Uimann u. ©o., ÜJlafchinenfabrif, ®übenborf«Bürich.

2lnf grage 340. ®ie Ketten« unb Çebejeugfabrif Beb ifon
hat einen SBinbflüget, uorjügtid) ethalten, bittigff abpgeben.

2luf grage 343. §olpeijen, womit bie Kirfchbaurafarbe er«
jiett werben fann, erhalten ©ie bei @. 2t. Veffatoui, Sad« unb
garbenfabrif, Bättch.

2luf grage 346. ©lätteifen Oerfchiebener ©pfteme fabriziert
unb hält auf Sager: Blechanifche ©chtofferei ©erenbingen.

2luf grage 347. gür bie Sieferung eine® VottgangeS em«
pfetjlen fid) ©ebr. ©rnff, Blüüheim (SQprgau), bie folche Blajchinen,
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wertvollen und wichtigen Berechnungen und sonstigen Detail?.
Wenn man die einzelnen Blätter dieses neuen nützlichen
Werkes betrachtet, so muß man sagen, daß hier in der

Auswahl der Motive mit gutem Geschmack und mit sicherem
Blick für die baulichen Bedürfnisse des Mittelstandes zu
Werke gegangen ist. Es sind dabei verschiedene wichtige
Momente nicht aus den Augen gelassen worden: die praktische
wie die ästhetische Seite und nicht minder die ökonomische

Frage, der Kosterpunkt wollten berücksichtigt sein, sollte das
Werk seiner Aufgabe, als praktisch brauchbares Hilfsmittel
für den Fachmann zu dienen, ganz gerecht werden. Diese
Aufgabe ist vortrefflich gelöst. An der Hand dieser Vorlagen
ist der Baumeist r in der angenehmen Lage, auch bei einem

Aufwand von verhältnismäßig nur bescheidenen Mitteln,
Gebäude aufzuführen, deren innere behagliche und zweck-

dienliche Einrichtung dem wohlanständigen, schmucken äußern
Gepräge entspricht. Man kann behaupten, die in den

„Familienhäuser" getroffene Auswahl von Bauobjekten re-

p äsentiert den modernen guten Geschmack in seinen variirenden
Stilaven, unter denen jeder Baulustige sicherlich etwas
ihm zusagendes finden wird. Großmann's „Familienhäuser"
seien darum zur Anschaffung und Benützung gern empfohlen.

Was uns Schweizern diese erste Lieferung besonders

sympathisch macht, ist, daß wir in derselben sehr schönen

Arbeiten von Schweizer Architekten begegnen, soder
Villa des H rrn Stoff l-Benziger am Rosenberg in St. Gallen,
entworfen von Architekt Julius Kunklerin Zürich,
der Villa Rappold auf dem Rosenberg, St. Gallen, ent-

worsen von Architekt K. A. Hìller in St. Gallen; der

Villa Sulzer-Spiller an der Römerstraße in Winterthur,
entworfen von Architekt A. Pf ist er daselbst zc. — Zur
Einsicht aufgelegt im Bureau ds. Bl. Bleicherweg 38, Zürich.

Aus der Maris Für die Urans.
Frage«.

îsS. Vvìvr aisso Uvdriàverà ìsàziìzodo àskQo.5ìsdsxst5?«m. A»od.tr»zs»
»»ok So»>iz«îo«Uoll «tv. zrsll» sukxoilo-llvlSll; kit- ààtu-ls St«

»tzootllok w à Ioosr»tsvt«U xàrsii (T-mksxosusd? sto.) volts m»o »0 <à
lo Skt<ài>rkso^às<îiià. Vsrksulogosuolio verà nutor ws»- «sbrik »lobt

35V. Sind für eine Wasserleitung von cirka Mi) rn Länge
und cirka 50 na Druckhöhe Betonröhren zulässig oder eiserne?
Wer liefert solche?

351. Wer liefert Süßölsässer oder Fettfässer und zu welchem

Preis? Offerlen an Rudolf Greuter. Küfer, Eschlikon (Thurgau).
35S. Wer liefert einer Schlosserei zum Wiederverkauf elek>

Irische Läutapparate?
353. Wer ist Lieferant von Badeeinrichtungen, welche event,

im Zimmer angebracht werden in Form eines Schrankes? Offerten

an I. Bissantz, Baumeister, in Jnterlaken.
354. Wer liefert Erdbohrer zur Untersuchung von Thon-

und Mergellagern? Offerlen an Hablützel, Bürstenfabrik, Ober.

Buchstten. „355. Welche schweizerische Fabrik oder Firma wurde jährlich
20-30 Waggons dickwandige, schön glasierte Steinzeugröhren
liefern? Offerten unter Chiffre KL 355 an die Expedition.

35k. Wer hätte einen ältern, gut erhaltenen, gut gehenden,

2-5- oder gpferdigen Petrolmotor (System Capitaine bevorzugt)

billig zu verkaufen? Lieber aber einige Monate zur Probe miet-
weise gegen billigen Zins und dann, wenn sich derselbe gut bewährt,
wäre Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten mit Preis und Bedingungen
sind zu richten an Karl Zehnder, Horgenberg, Einsiedeln.

357. Wer hätte eine kleinere, gebrauchte, noch gut erhaltene

Saug- und Druckpumpe billig abzugeben für Kraftbetrieb? Offerten

mit Preisangabe gefl. an I. Lüscher, mech. Glaserei, Rohr b. Aarau.

358. Wer liefert Vorrichtungen für Selbsttränker rn den

Ställen beim Vieh? Antwort wünscht E. Thalmann, Installateur,
Malters (Luzern). ^

359. Wer liefert 2—3 Meter lange, gerade gewachsene Schilf-

röhre bei regelmäßigem größerem Bezug und zu welchem Preise

franko Station Zürich? „ ^ „36V. Welche Firmen beschäftigen sich speziell mit Erstellung

von Kirchenstuhlungen? Gefl. Eingaben unter Nr. 360 befordert
die Expedition d. Bl. .r ^361. Wer liefert Asbest oder ähnliche Masse zum Anstreichen

von Holz als feuerfichern Schutz?
3KS. Wer liefert cirka 50-60 Stuck rohe oder geschnittene

eichene Wandstöcke in Dimensionen von 260 ona Lange, 1o/15

15/15 ona Breite und Dicke? Offerten mit Preisangabe per Stück

sind an Wälckli, Wagner, Oberbottigen-Bümpliz bei Bern zurichten.
363. Eine Wasserleitung von 2'/? Atmosph. besteht aus

folgenden Röhren : 750 Meter mit Röhren von löd irrva, 500 Meter
mii Röhren von 120 nam und 100 Meter mit Röhren von 100 nana
Durchmesser. Wie viel Wasser braucht eine Turbine von iN/z Pferde»
krast per Minute zum Betrieb eines Butterfasses?

Antkvotkte«.
Auf Frage S87. Papiermachö wird hergestellt durch sehr starke

Pressung von Karton; diese Form wird hierauf mit Lack überzogen.
Es kommt nun ganz auf die Qualität des verwendeten Lackes an,
wie lange das Gesäß dickt bleibt. Ganz feine amerikanische Tisch»
plattenläcke werden von Spiritus kaum beeinflußt. Wie lange nun
ein solches Papiermachsgesäß hält, kann man nur durch Probieren
ermitteln.

Auf Frage 3Ä5. Schleifsteine in allen Sorten können von
mir billigst bezogen werden. Ein Stein von cirka 2 Meter Durch»
messer in gutem Zustande kann 1000 laufende Meter per Minute
absetzen. 800 und 900 Meter ist aber ratsamer. Jean Brodbeck,
Basel.

Auf Frage 335. Wenden Sie sich an die Firma A Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 338. Anton Schuhmacher, Weißküfer, Trübbach
(St. Gallen), sehr leistungsfähig, wünscht mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten.

Auf Frage 338. Küblerwaren aller Art liefert für Wieder»
verkauf Robert Meier. Küblerei, Affoltern a. Albis.

Auf Frage 338. Ick möchte mit dem Fragesteller m Ver»
bindung treten. Heinrich Stutz. Küfer, Seen bei Winterthur.

Auf Frage 33V. Lieferant von Stangen ist Ulrich Grob,
mech. Stickerei, Kappel (St. Gallen). âMH,

Auf Frage 33V. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. E Brandenberger» Hofmann, Säge und Schleiferei,
Küsnachl-Zürich.

Auf Frage 333. Unterzeichneter hat eine solche Turbine zu
verkaufen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Wilhelm Hauser.Müller. Schreinerei, Trasadingen (Schaffhausen).

Aus Frage 333. Turbinen haben zu verkaufen und fabrizieren
Blum u. Cie. in Reuenstadt (Bern).

Auf Frage 333. Offerte ging Ihnen direkt zu.
Aus Frage 334. Dem Fragesteller offeriere ich zur Fabrikation

von Holz oder Eisen zc. eine große Werkstatt mit dreipserdiger
Wasserkraft 5 Minuten vom Bahnhof. Bäny, Gew.eindeschreiber,
in Uerkheim.

Auf Frage 334. Es ist im Besitze einer solchen Fabrikation
und wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten: Jos.
Brunner, Säger. Rain (Kt. Luzern).

Auf Frage 337. Die Firma A. Genner in Richtersweil ist
Lieferant von Hahnen, Zapfen und Spunden.

Auf Frage 337. Möchte mit Fragesteller in Verbindung treten.
Heinr. Reiser, mech. Dreherei, Tann-Rüti (Zürich).

Auf Frage 337. Faßspunden, Zäpsen, sowie auch Quer-
scheiden liefert zu billigsten Preisen und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten M. Fringeli, Drechslerei, Bärschwil (Kt.
Solothurn).

Auf Frage 339. Massenartikel in Stahl, Messing, Eisen rc.
übernehmen zu äußerst billigen Preisen ?abric(uo ck'ülbauolrvs
cks Konosbcm, Lrauobs Dlvotrioitö.

Auf Frage 339. Wir übernehmen das Schmieden und Um»
biegen von Stahl nach Maß und Schablone. F. Bock u. Cie., Zürich.

Auf Frage 339. Wenden Sie sich an die Ketten- und Hebe-
zeugfabrik Nebikon unter Einsendung eines Musters und Angabe
des Bedarfs.

Auf Frage 339. Diene zur Nachricht, daß ich Schmiedearbeiten
in Stahl accordweise übernehme, wünsche daher mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. C. A. Streuli, Schlossermeister in
St. Gallen.

Auf Frage 339. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Erni, Schmied und Schlosser, Ebnet-Entlebuch (Luz.)

Auf Frage 339. Schmieden, Hobeln, überhaupt Bearbeiten
von Massenartikeln besorgt schnell und billig: Mechanische Schlosserei
Derendingen.

Auf Frage 339. Wenden Sie sich gefl. an die Firma A. Müller,
Stampsenbachstr. 17, Zürich I.

Auf Frage 34V. Einen solchen Windflügel/fast neu, erhalten
Sie billig von Ulmann u. Co., Maschinenfabrik, Dübendorf-Zürich.

Auf Frage 34V. Die Ketten- und Hebezeugfabrik Nebikon
hat einen Windflügel, vorzüglich erhalten, billigst abzugeben.

Auf Frage 343. Holzbeizen, womit die Kirschbaumfarbe er»
zielt werden kann, erhalten Sie bei G. A. Pestalozzi, Lack» und
Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 346. Glätteisen verschiedener Systeme fabriziert
und hält aus Lager: Mechanische Schlosserei Derendingen.

Auf Frage 347. Für die Lieferung eines Vollganges em»
pfehlen sich Gebr. Ernst, Müllheim (Thurgau), die solche Maschinen.
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gattj.auS ©hntiebeifen, alg langjährige Spezialität bauen. 9Biinfcï)en
mit fÇragefteHer in Serbtnbmtg ju treten, um mit Näherem Bienen

ju tonnen.
Sluf grage 347. Sollgatter in foiiber, leichter Konfiruftiort

lauert ©ctr. .tartmann, med). SB.rffratte, gluml (St. ©allen).
Sluf grrage 347. ©peztaltfien im ©ägebau finb Slum u. ©te.

in Sleuenfiabt (Sern). ©4 tonnen Berfhtebene folct.e Slnlagen im
Setrieb beficfjligt werben.

Sluf grage 348. ©ebraucfjteg urb neueg Dîollbahngeleife, fo>
roie fRoßmagen, ®rehfheiben, SBeidjen rc. in Oerfhtebenen ©pur»
Weiten galten in großen Soften ftetè auf Sager unb liefern jebeg
Quantum : fRoetfchi u. SReier, ©ifengaffe 3, jßütid) V.

Ctofttstifftatt&Httgeifie«.
(Scftdlung bon eifectten Sdjutfb Men ttnî» Srngbötfen

für eine Sieaîjtfeillsaljn See Stobt St. ©allen im ©efamtge»
Wicht Bon ca. 35 Sonnen, fßläne unb SauBorfhriften liegen bei
ber Saubireftion in ©t. ©allen,, fRatljaug 3 mmer 5Rr. 40, jur ©in«
ficht offen, wo auch ©ingabeformulare bezogen werben tonnen.
Offerten finb fd&riftlid) unb Berfdjloffen mit ber Slulfcbrift ,,©huts<
briicten" Bi§ greifag Ben 29. guli 1893, mitlagg 12 ll^r, einju«
reichen an bte Saubireftion.

$)ec Sdfuteni tUinienfelt» eröffnet Konfurrenz über ©rffeßung
Bon 24 neuen Sdjulbänte» (groeipläjzer). ®ag ©chulbantmobell
ifi im Sßfarrtjcrafe zur Scfichttgung aufgehellt unb wirb bafelbft
and) Weitere Slugfunft erteilt. ©§ ift gefonbert einzugeben, wie
hoch fih bie ©rfteltaggfoften mit ober ot)rte ^oljlieferuitg feitenS
ber ©emeinbe (teilen. ©ingaben nimmt big 10. Sluguft entgegen
ber ©cbulrat.

SaWittenbec&auung „£>fil)l3itgli' (Saoog). BufoTge beS

eibgenöffifhen wie auch begfa^ tonat»gruubünbnerifhen ©ubBetitiong«
befhluffeg Born 27. Quli 1897 an bag ipählzügli.Serbauunpgprojeft
eröffnet bte ©emeinbefraftion 3)ttt>oê>ïfJ!onfteitt freie Konfurrenz.
SeWetber für llebernahme btefer Sirbetten (SRattern, fßfafjlreiljen
nebft Schneebrücfen in einem Kofienooranfhlag Bon mehr al§
3C00 gr.), welche big SRifte Dftober 1899 beenbigt fein muffen,
Wollen btegbezügüche Offerlen big 5. Sluguft an ben ©emeinbe«
Borftanb SRonfiein einreichen. Saubejdjrteb unb Slccorbbebingungen
tonnen inzwifcjen bei §errn Kreigfötfier Kräitli in Klofierg.'®öt'fli,
fowie beim ©emeinbefraftiongnorftanb ®aBog»9Ronfiein eingefehen
werben.

3>ie (ScfteUung eines aiîattufdjaftéwagenS zur geueifpri^e
in Ueberfiotf (gretburg). SBagner, ©hmiebe unb Sactierer wollen
ihre Singebote Derfcfjloffen big 31. 2>uli an ben ©eraeinberat ein«
reichen, gür nähe« Slugfunft wenbe man fid) an §errn granj
Sofdjung, geuerljaupimattn bafelbft.

$ie Slubfüfjnmg fämtliäjec SJrbeiten file ein ©infami*
lie.tt^anS beim ®aljttlwf 3wczs(ï>. rj^tönungen, Soraugmafj
unb Sebtngungen tonnen bet 3. ©poljn, Sahnmeifier, eingefeuert
werben. Schriftliche Singebote big 1. Sluguft.

$ie ^foctfdpng &e3 £>üd}Wafferfnttal8 in ber ©icmenê»
bnrferftrn^e 3ftdrf) big jur Ijweierfirafje. ®er Kanal wirb in
©tawpfbeton auf <£teirtjeugfohjlftücten unb mit Sidjtprofil Bon
1,20/1,80 infl. benötigten ©pejtalbaufen auggeführt, ferner eine
Slnzaf)I ©chlammfammler unb beren Ableitungen erftellt. Sinne
unb Saubebingungen liegen auf Bern Siefbauamte, glöfjergaffe 15,
1. ©toef, Limmer 9 B, täglich äWifchen 9—12 unb 2—5 Uhr, jur
©inficht auf. Singebote finb oerfdjloffen mit ber Sluffchrift „Kanal
Sirmen?borferftrafje" Betfchen big fpätefieng ben 27. 3ult, abenbg
6 Uhr, an Ben SauBorfianb I im ©tabthaug einzureihen. 3u»
fdjlaggfrift 10 Sage.

®ie Söfercigcnoffettfdjnft Sd)uottWi)l, Kt. ©oloibutn, er«
öffnet freie Konfurrenz über folgerte, jum SReubau i£)re§ Kaferei»
gebäubeg notwenbigen Sauarbeiten : 1. ©rb«, SRaurer« unb ©tein»
hauerarbeiten. 2. Zimmerarbeiten. 3. ®achbecterarbeiten. 4. ©pengier»
arbeiten. 5. ®te Steferung ber ISalfen unb Unterzüge, citta
13,000 Kg., franto ©tatton Süren. glätte unb Sebtng'nnggh ft
tönnen beim Sicepräfibenten ber ©enoffenfehaft, §rn. ©6exhatb,
©efttor.gchef in ©chnottmpl, ober bei !prn. Saul ©ht'ften, Slrchiteft
inSurgborf, nach norheriger Slnmelbung eingefehen unb bie nötigen
®eBig en blano bafelbft erhoben Werben, ©tngabert für obige
Slrbeiten fotlen big 23. Quli 1898 beim Sicepräfibenten ©berharb
fchriftlich unb franfiert mit ber Sluffchrift „Käferetbau«®ingabe"
eingefanbt Wethen.

Bannlifotion 3nrtri), 3m Slnfdhluh an ben berettg fertig»
gefteHten §aupttanal in ber §arbftra§e gütich wirb bte Slugführung
eineg ^weigtanalg in ber prioaten ^etnriäjfirqfie jur Konlnrrenj
auggefchrieben. ®er Kanal wirb tn Stampfbeton auf ©teinjeuq»
fohlftucfen mit Sichtprofil 0,60/0,90 auf eine Sänge Bon ca. 236 m
auggeführt inllufme aller jugehortgen ©pejialbauten. 3n ber
Stetgofferte foil enthalten fein: 1. ©inheitgpreig pro Ifb. SWeter
Kanal mit ®etmin für foforttge ^erftehung be^W. mafchineHer
SSafferhaltung. 2. SRit ®ermtn bet gefenïtem ©runbwaffer (©ep.
tember ober Oftober) für i&erfteaung ohne mafchinette SSaffer«

haltung. Släne, Sebingungen unb ©runbmafferbeobachtungen liegen
auf bem ®tefbauamfe, glö|ergaffe 97r. 15, 3'itwer 9 b, täglich Bon
9—12 unb 2—5 Uhr, ©inficht auf. Singebote finb Be.fchloffen
unb mit ber Stuifchrift „Kanatifation §etnricf)fttafjt" Betfehen big
fpätefieng ben 25. 3uli, abenbg 6 ühr, an ben SauBorfianb I tm
©tabthaug einzureichen.

Sicfcrnng folgenbev C^cmentrohren:
@tüc£ _8_ 20 20 30 50 20 20

Kaliber, ©enttmeier 60 60 40 30 25 20 15
®te Offerten finb 1. nach) Station ©tgnau, 2. nach ©tatton

Sangnau geliefert, su fteQert. ©tngabgtermin : 31. 1898, an
bag Kreigfotfiamt ©mmenthat in Sumigwalb.

Ssic aRoutct», (ÇemcttB, Sî^tetnew, 3imntemaun&,
SfjengkB», ©lofe«» unb Crndbmtcrarbdtea für ben tflnbntt
bee tjjfcrrlitrije fRitfettbn^ (Sutern) pro 1899. Slnmetbung
big 3l. 3nli beim Sßfarramt, wo Sinn unb Saubefchretbung zur
©inficht fiehen.

SRoueee«, S^englee» »nb fUîdectse&eiten füe fttenoBcttion
bec îîajttonébîSiliotljd 3iutcfj. $oljcemcntbad) ottf ben
StatttottëfpiM 3ücit^. DJlol'tUat in bnë SantmlungSgebSnbe
beê töoionifcSjen ©nctenë. ißläne, Soraugmape unb Sebtng«
urgen finb beim fantonalen §ochbauamt gürid) einzufehen bezw.
ju be^tcÇen. ©iugabetermin : 29. Sali 1893.

Sie ©JcîlMtOîparotiiîîi ber brei ©emetnben ©t. ißeter, Sagig
unb fOioiinig eröffnet Konfurrenz über inftrufftonggemäfie ®urd)»
führung ber SBermeffnng iÇcec Salbungen. Offerten per ha
nimmt entgegen big SRitte Sluguft nachfihtn bag Kantongforft»
infpeftorat in ©h"B-

®ie lar.&iairttrfîïiftlitfiî ©enoftenfefjaft ffteibeu (Suzern)
ei öffnet Konfurrenz über bag neuzuerftellenbe Vagcd)nttë in SRetben.

Offerten über ©rbaughub, SRaurerarbeiten, gimmerarbeiten, ®ad)«
beefer», ©pengier« unb SRalerarbetten finb im einzelnen ober ge«
farmhaft big u*b mit 25. Suit 1898 an ©uftao ©Imtger, ifSräftbent
ber Saufommiffion, einzureichen, mofelbft auch Stan, Saubefchrei»
bung unb tpflicfiten^eft eingefehen werben fönnen.

®ic ©rneuccnng beê tllitficid)të ber Sorberrhetnbrücfe bei
Reichenau unb ber Xarbigbrücfe bei Sanbqrarc. ®ie Sorfchriften
fönnen auf bem Sureau beg Sezirfginaenieurg beg Sezirfeg ©hur
eingefehen werben, Wofelbft auch bte Offerten einzureichen finb.

OdfasfcenanfirW} &ec §o?>g?açabett bec Jtantonëfrljulc
Si. ©allen. ®ie Sebingungen fönnen auf bem Sureau beg Kantong«
baumeifterg ©ffrenfperger eingefehen unb ©tngabeformuiare in
©mpfang genommen wetben. ©tttgaben finb big ©amgtag ben
23 Suit uerfchloffen unb mit ber Sluffchrift „©ingabe für fötaler«
arbeiten an ber Kantongfdjule" Berfehen an bag Saubepartement
einzureihen.

®ie ©emeinbe Dîcinaéj (SafeUanb) eröffnet freie Konfurrenz
über bie (amtlichen augzuführenben Slrbeiten ber projeftierten
fESaffeebeefoeguttg : 1. OueHenfaffung. 2. ©rfteUnng oon Srur.n»
ftuben unb St-.ferooir Bon 200 ms. 3. ©.'abarbeiten. fRöhrenlegung
Bott 4700 m Sänge. 4. ©a. 150 Snftattationen, 5. Steferung ber
(amtlichen ©uff» unb ©.fentöfjren, Serbtnbunggftücfe, Schieber unb
föh&amten :c. Slüeg augznführen nach ben uorliegenben S'änen,
®eotg unb Saurorfchriften. Üebernahmgofferten, einzeln ober zu»
fammen, nimmt fchriftlich entgegen btg 25. Suti, abenbg 7 Uhr,
ber Soäfibent ber SBafferUerforgunggfommiffton, ©. SRartin, @e»

nteinbepräfibent.

$fe Stdle eincë ^tigenieucS für bie ©a$» unb ®affec«
toecte bec StabtSt. ©allen für bte techntfche unb abminiftratine
Seitung berfelben. wirb z«i freien Semerbung auggefchrieben. Sin»
melbnngen finb unter Setlegnng Bon Qeugni'ffen big 5. Sluguft an
bie Stbreffe beg ©emeinberateg zu richten, bei Welchem auh 3>n«

formationen über ben i|5flthtenfretg rc, eingeholt werben fönnen.
S-i'tc ben Ilmbau eineS flcafiûecteîlungômetîeé Straff»

b aufen (Sau einer ®urbinenanlage unb ©rfe^ung ber bi§hertgen
Srahtfeiltrangmiffion burch eine eleftrifhe), forote für bie Seitung
beg Sefriebg beg S5erfeg Wirb ein polptehnifh gebitbeter, im
SOcafhinen« unb SSafferbau, fowie in ber ©teftrotehnif burhaug
erfahrener ^ngenieuc gefuht. ®er ©intritt hat möglihft balb z«
erfolgen. Slnmelbungen, weihe Bon einem curriculum vitae unb
Seugnigabfhriften über theoretifheSlugbitbung unb bisherige ffîragiS
begleitet fein muffen, finb unter Slngabe ber ©.haltganfprühe unb
ber Slntrittgzeit big Sluguft 1898 an ben ©tabtpräfibenten, §rn.
®r. ©. ®pa|n, einzureihen.

MT Sur gejt. SScctdjtmtg ~SMg
Sîahfter ®age wirb ber Slbonnementgbetrag b. Sl. für bag'

Zweite Semeftec 1898 per Siahnahme eingezogen. S8ir bitten
um prompte ©inlöfung, batnit ntht unnüjje i|5ortoaugIagen ents
fiehen. Sie ©jpebition.
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ganz aus Schmiedeisen, als langjährige Spezialität bauen, Wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten, um mit Näherem dienen

zu können.
Auf Frage 347. Vollgatter in solider, leichter Konstruktion

bauen Gcvr. .varimann, meld. W.rkstätte, Ilums (St. Gallen),
Auf Frage 347. Spezialisten im Sägebau sind Blum u. Cie,

in Neuenstadt (Bern), Es können verschiedene solche Anlagen im
Betrieb besichtigt werden.

Auf Frage 348. Gebrauchtes und neues Rollbahngeleise, so-
wie Rollwagen, Drehscheiben, Weichen zc. in verschiedenen Spur-
weiten halten in großen Posten stets auf Lager und liefern jedes
Quantum: Roetschi u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V,

SklbMWstès-WNzMêr.
Erstellung von eiserne« Schutzb ücken und Tragböcken

für eine Drahtseilbahn der Stadt St. Galle« im Gesamtge-
wicht von ca. 35 Tonnen, Pläne und Bauvorschriften liegen bei
der Baudirektion in St, Gallen, Rathaus Z miner Nr. 10, zur Ein-
ficht offen, wo auch Eingabesormulare bezogen werden können.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Ausschrist „Schutz-
brücken" bis Freitag den 29. Juli 1893, mittags 12 Uhr, einzu-
reichen an die Baudirektion.

Der Schulrat Maienfeld eröffnet Konkurrenz über Erstellung
von Là neue« Schulbänke» (Zweiplätzer), Das Schulbankmodell
ist im Pfarrhause zur Besichtigung ausgestellt und wird daselbst
auch weitere Auskunst erteilt. Es ist gesondert einzugeben, wie
hoch sich die Erstellungskosten mit oder ohne Holzlieferung seitens
der Gemeinde stellen. Eingaben nimmt bis Ist. August entgegen
der Schulrat,

Lawiuenverbauung „Hkhlzügli" (Davos), Zufolge des
eidgenössischen wie auch des km tonal-gruubündnerischen Subventions-
beschlusses vom 27. Juli 1897 an das Hählzügli-Verbauungsprojekt
eröffnet die Gemeindefraknon Davos-Mvnstein freie Konkurrenz,
Bewerber für Uebernahme dieser Arbeiten (Mauern, Pfahlreihen
nebst Schneebrücken in einem Kostenvoranschlag von mehr als
8000 Fr.), welche bis Mitte Oktober 1899 beendigt sein müssen,
wollen diesbezügliche Offerten bis 5. August an den Gemeinde-
vorstand Monstein einreichen. Baubeschrieb und Accordbedingungen
können inzwischen bei Herrn Kreissörster Krättli in Klosters-Dölfli,
sowie beim Gemeindefraktionsvorstand Davos-Monstein eingesehen
werden.

Die Erstellung eines Mannschaftswagens zur Feuerspritze
in Ueberstorf (Freiburg). Wagner, Schmiede und Lackierer wollen
ihre Angebote verschlossen bis 31, Juli an den Gemeinderat ein-
reichen. Für nähere Auskunst wende man sich an Herrn Franz
Böschung, Feuerhauptmann daselbst.

Die Ausführung sämtlicher Arbeite« für ein Einfami-
lienhaus beim Bahnhof Zurzach. Zeichnungen, Vorausmaß
und Bedingungen können bei I, Spohn, Bahnmeister, eingesehen
werden. Schriftliche Angebote bis I.August.

Die Fortsetzung des Hochwasserkanals in der Birmcns-
dorferstraste Zürich bis zur Zweiersiraße, Der Kanal wird in
Stampfbeton auf Stcinzeugsohlstücken und mit Lichiprofil von
1,20/1,89 inkl. benötigten Spezialbauten ausgeführt, ferner eine
Anzahl Schlammsammler und deren Ableitungen erstellt. Pläne
und Baubedingungen liegen auf dem Tiefbauamte, Flößergasse 15,
1. Stock, Zimmer 9 L, täglich zwischen 9—12 und 2—5 Uhr, zur
Einsicht auf. Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Kanal
Birmensdorferstraße" versehen bis spätestens den 27. Juli, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I im Stadthaus einzureichen. Zu-
schlagsfrist 19 Tage.

Die Käsereigenoffenschaft Schnottwyl, Kt. Solothurn, er-
öffnet freie Konkurrenz über folgende, zum Neubau ihres Käserei-
gebäudes notwendigen Bauarbeiten: 1. Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeiten. 2. Zimmerarbeiten, 3, Dachdcckerarbeiten. à. Spengler-
arbeiten, 5, Die Lieferung der IBalken und Unterzüge, cnka
13,000 Kg,, franko Station Büren, Pläne und Bedingungsh st
können beim Vicepräsidenten der Genossenschaft, Hrn. Eberhard,
Sektior.schef in Schnottwyl, oder bei Hrn. Paul Christen, Architekt
in Burgdori, nach vorheriger Anmeldung eingesehen und die nötigen
Devis sn piano daselbst erhoben werden, Eingaben für obige
Arbeiten sollen bis 23, Juli 1898 beim Vicepräsidenten Eberhard
schriftlich und frankiert mit der Ausschrift „Käsereibau-Eingabe"
eingesandt werden,

Kanalisation Zürich. Im Anschluß an den bereits fertig-
gestellten Hauptkanal in der Hardstraße Zürich wird die Ausführung
eines Zweigkauals in der privaten Heinrichstrqße zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Der Kanal wird in Stampfbeton auf Steinzeuq-
sohlstucken mit Lichtprofil 9,60/0,90 auf eine Länge von ca. 236 in
ausgeführt inklusive aller zugehörigen Spezialbauten, In der
Prersofferte soll enthalten sein: 1. Einheitspreis pro lfd. Meter
Kanal mit Termin für sofortige Herstellung bezw. maschineller
Wasserhaltung. 2. Mit Termin bei gesenktem Grundwasser (Sep-
tember oder Oktober) für Herstellung ohne maschinelle Wasser-

Haltung, Pläne, Bedingungen und Grundwasserbeobachtungen liegen
auf dem Tiefbauamte, Flößergasse Nr, 15, Zimmer 9 b, täglich von
9—l2 und 2—5 Uhr, zur Einsicht auf. Angebote sind ve,schlössen
und mit der Aulschrift „Kanalisation Hzinrichstraße" versehen bis
spätestens den 25. Juli, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand I im
Stadthaus einzureichen.

Lieferung folgender Cementröhren:
Stück 8 20 20 30 50 20 20

Kaliber, Centimeter 60 50 40 30 25 20 15
Die Offerten sind 1, nach Station Signau, 2. nach Station

Langnau geliefert, zu stellen. Eingabstermin: 31. Juli 1898, an
das Kreisforstamt Emmenthal in Sumiswald.

Die Maurer-, Cement-, Schreiner-, Zimmermanns-,
Spengler-, Glaser- und Orgelbauerarbeiten für den Anban
der Pfarrkirche Rickenbach (Luzern) pro 1899, Anmeldung
bis 31, Juli beim Pfarramt, wo Plan und Baubeschreibung zur
Einsicht stehen,

Maurer-, Spengler- und Malerarbeiten für Renovation
der Kantonsbibliothek Zürich. Holzcemeutdach auf den
Kantonsspital Zürich. Mobiliar in das Iammlungsgebände
des Botanischen Gartens. Pläne, Vorausmaße und Beding-
urgen sind beim kantonalen Hochbauamt Zürich einzusehen bezw.
zu beziehen. Eingabetermin : 29. Juli 1898.

Die Wald-Korporation der drei Gemeinden St. Peter, Pagig
und Molinis eröffnet Konkurrenz über instruktionsgemäße Durch-
sührung der Vermessung ihrer Waldungen. Offerten per iia.
nimmt entgegen bis Mitte August nächsthm das Kantonsforst-
inspektorat in Chur.

Die landwirtschaftliche Genossenschaft Reideu (Luzern)
ei öffnet Konkurrenz über das neuzuerstellende Lagerhaus in Neiden.
Offerten über Erdaushub. Maurerarveiten, Zimmerarbeiten, Dach-
decker-, Spengler, und Malerarbeiten sind im einzelnen oder ge-
samchaft bis u'd mit 25. Juli 1893 an Gustav Elmiger, Präsident
der Baukommisston, einzureichen, woselbst auch Plan, Baubeschrei-
bung und Pflichtenhkft eingesehen werden können.

Die Erneuerung des Anstriches der Vorderrheinbrücke bei
Reichenau und der Tardisbrücke bei Landqaari, Die Vorschriften
können auf dem Bureau des Bezirksinaenieurs des Bezirkes Chur
eingesehen werden, woselbst auch die Offerten einzureichen sind,

Oelfarbenanstrich der Hof Fa«?aden der Kantonsschule
St, Gallen. Die Bedingungen können auf dem Bureau des Kantons-
baumeisters Ehrensperger eingesehen und Eingabeformulare in
Empfang genommen weiden, Eingaben sind bis Samstag den
23 Juli verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe für Maler-
arbeiten an der Kantonsschule" versehen an das Baudepartemeut
einzureichen.

Die Gemeinde Reinach (Baselland) eröffnet freie Konkurrenz
über die sämtlichen auszuführenden Arbeiten der projektierten
Wasserversorgung: 1, Quellenfassung, 2, Erstellung von Brunn-
stuben und R-.servoir von 200 nas, 3, G.abarbeiten, Röhrenlegung
von 4700 na Länge, 4, Ca. 150 Installationen, 5, Lieferung der
sämtlichen Guß- und E.senröhren, Verbindungsstücks, Schieber und
Hydranten :c. Alles auszuführen nach den vorliegenden Plänen,
Devis und Bauvorschriften. Uebernahmsofferten, einzeln oder zu»
sammen, nimmt schriftlich entgegen bis 25, Juli, abends 7 Uhr,
der Präsident der Wasserversorgungskommisston, G, Martin, Ge«
meindepräsident.

StMestMzsschrMzmgen.
Die Stelle eines Ingenieurs für die Gas- und Wasser-

werke der Stadt St. Galle« für die technische und administrative
Leitung derselben, wird zur freien Bewerbung ausgeschrieben, An-
Meldungen sind unter Beilegung von Zeugnissen bis 5, August an
die Adresse des Gemeinderates zu richten, bei welchem auch In-
formationen über den Pflichtenkreis zc, eingeholt werden können.

Für den Umbm» eines Kraftverteilungswerkss Schaff-
Hausen (Bau einer Turbinenanlage und Ersetzung der bisherigen
Drahlseiltransmission durch eine elektrische), sowie sür die Leitung
des Betriebs des Werkes wird ein polytechnisch gebildeter, im
Maschinen- und Wasserbau, sowie in der Elektrotechnik durchaus
erfahrener Ingenieur gesucht. Der Eintritt hat möglichst bald zu
erfolgen. Anmeldungen, welche von einem onrrioninin vitas und
Zeugnisabschriften über theoretische Ausbildung und bisherige Praxis
begleitet sein müssen, sind unter Angabe der G,Haltsansprüche unh
der Antrittszeit bis 1, August 1898 an den Stadtpräsidenten, Hrn.
Dr. C. Spähn, einzureichen.

MO Zur gest. Beachtung!
Nächster Tage wird der Abonnementsbetrag d. Bl. für das

zweite Semester 1898 per Nachnahme eingezogen. Wir bitten
um prompte Einlösung, damit nicht unnütze Portoauslagen ent»
stehen. Die Expedition.
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